
Erreichen Sie mit Ihrer Publikation in unseren Medien über 100 000 Lese-
rinnen und Leser im Kanton Schwyz. Damit Sie Ihr Jubiläum grosszügig 
kommunizieren können, offerieren wir Ihnen gerne ein Sonderangebot* auf 
Werbung in redaktioneller Form, sprich Publireportagen, Sponsored Con-
tent und Zeitungsbeilagen. Sie brauchen Hilfe beim Texten und Gestalten? 
Gegen einen kleinen Aufpreis übernehmen unsere Profis diese Arbeit.

* das Sonderangebot gilt für Firmenjubiläen ab 25 Jahren, in 5-Jahres-Schritten

Bote der Urschweiz AG . Werbung
Schmiedgasse 7 . 6430 Schwyz

041 819 08 08 . inserate@bote.ch
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Publireportage «Bote»  
Normalauflage (17 009 Expl. / 40 000 Leser) 

Preis  
brutto

Jubiläums- 
Rabatt 25%  

Preis  
netto

Optional  
Text & Bild

Optional 
 Gestaltung/Layout

1 Seite 2 500.—� 625.—� 1 875.—� 500.—  100.—

Panoramaseite 5 400.—  1 350.—� 4 050.— 1 000.—� 200.—

2 Seiten in unterschiedlichen Ausgaben 5 000.—� 1 250.—� 3 750.— 1 000.—� 200.—

Publireportage «Bote»  
Grossauflage (31 186 Expl. / ca. 63 000 Leser)

Preis  
brutto

Jubiläums- 
Rabatt 25%  

Preis  
netto

Optional  
Text & Bild 

Optional 
 Gestaltung/Layout 

1 Seite 3 100.— 775.— 2325.— 500.— 100.—

Panoramaseite  6 250.— 1 562.50 4 687.50 1 000.— 200.—

2 Seiten in unterschiedlichen Ausgaben  6 200.— 1 550.— 4 650.— 1 000.— 200.—

Publireportage «Bote»	   
Grossauflage plus (34 000 Expl. / ca. 67 000 Leser)

Preis  
brutto

Jubiläums- 
Rabatt 25%  

Preis  
netto

Optional  
Text & Bild 

Optional 
 Gestaltung/Layout 

1 Seite �3 375.—� 843.75� 2 531.25� 500.— 100.—

Panoramaseite �6 800.—� 1 700.–� 5 100.– 1 000.— 200.—

2 Seiten in unterschiedlichen Ausgaben �6 750.—� 1 687.50� 5 062.50� 1 000.— 200.—

Alle Preise in CHF zuzüglich 8.1 % Mehrwertsteuer

Informieren Sie 
über Ihr Jubiläum

bis zu

50 %
Rabatt

Muster Publireportage «Bote», 1 Seite



Publireportage «Schwyzer Anzeiger»  
20 000 Expl.

Preis  
brutto

Jubiläums- 
Rabatt 50 %  

Preis  
netto

Optional  
Text & Bild 

Optional 
 Gestaltung/Layout 

2 Seiten 660.— 330.— 330.— 250.— 50.—

4 Seiten 1 320.— 660.— 660.— 500.— 100.—

kein Aufpreis, wenn Text aus «Bote»

Informieren Sie 
über Ihr Jubiläum

Publireportage bote.ch  
4 Tage auf Startseite 
ca. 100 000 Impressions/Kontakte

Preis  
brutto

Jubiläums- 
Rabatt  

Preis  
netto

Optional  
Text & Bild 

wenn Publi in «Bote»-Print-Ausgabe 300.— 300.—	 Text aus Print

ohne «Bote»-Print 1 200.— 1 200.— 500.—

+ Post auf «Bote»-Facebook 150.— 150.—

Muster Publireportage Schwyzer Anzeiger, 2 Seiten 
50 Jahre  
Maler Grimm AG
Eine Erfolgsgeschichte

 Marketing-Dienstleistungen & Reportagen
 www.com-pass.ch Erna Blättler-Galliker, Hergiswil, Telefon 041 630 38 38

Dieses Jahr hat sich die Maler Grimm AG zum 50-jäh-
rigen Jubiläum gleich selbst einen neuen Anstrich ver-
passt. Davon profitieren vor allem die Kunden: Seit drei 
Generationen erledigt das einheimische Malergeschäft 
termingerecht, zuverlässig und professionell Malerar-
beiten an Neu- und Umbauten; mit umweltfreundlichen 
Produkten, versteht sich.

Aktuell beschäftigt die Maler Grimm AG 11 Mitarbeitende. Das 
Hauptgeschäft befindet sich in Hergiswil. Um dem wachsenden 
Kundenstamm im Engelbergertal gerecht zu werden, wurde 
2007 zudem eine Filiale in Engelberg eröffnet. «Wir erledi-
gen sehr viele Renovationen, Restaurierungen, Tapezier- und 
Spritzarbeiten an Wohn- und Gewerbeobjekten», erklärt Inha-
ber und Geschäftsleiter Marcel Grimm. «Auch Fassaden und 
Holzschutzarbeiten gehören zu unseren Stärken». Dank der 
langjährigen Erfahrung wird der eidg. diplomierte Malermeis-
ter auch oft für dekorative Techniken wie Stucco, Lasuren und 
Vergoldungen angefragt.

Umweltfreundliche Produkte
Das Traditionsunternehmen ist stets auf dem neuesten Wis-
sensstand und setzt seit Jahren umweltfreundliche und lö-
sungsmittelfreie Produkte ein. Mit einer eigenen Spaltanlage 
werden die Farbresten gebunden und umweltgerecht entsorgt.

Drei Generationen
Im Jahr 1966 übernahmen Franz und Irene Grimm das Ma-
lergeschäft Lindegger in Hergiswil. Dank grossem Einsatz 
kamen immer mehr zufriedene Kunden dazu. 1998 wechselte 
die Geschäftsleitung von Franz zu seinem Sohn Marcel Grimm. 
Wie bereits seinem Vater steht auch Marcel Grimm eine star-
ke Frau zur Seite. Beatrice Grimm unterstützt ihren Mann in 
der Administration und Koordination. Im Sommer 2015 schloss 
Sohn Dominic Grimm die Lehre ab und ebnet somit bereits die 
Zukunft des Familienunternehmens.

Weiterbildungen haben hohen Stellenwert
Seit 2001 ist Marcel Grimm Chefexperte der Kantone Luzern, 
Ob- und Nidwalden und weiss somit bestens, wie wichtig 
Aus- und Weiterbildungen sind. Die ersten Lehrlinge bildete 
bereits sein Vater ab 1972 aus. Inzwischen kann das Ma-
lergeschäft auf über 30 erfolgreiche Lehrabschlüsse zurück-
blicken. Seit 2014 wird Marcel Grimm von Frank Hottenrott, 
Malermeister aus Deutschland, tatkräftig unterstützt. Heute 
arbeiten zwei Malermeister, sechs Maler, drei Lehrlinge und 
eine Teilzeitmitarbeiterin im Team.

Das ELEKTRO-MARKT-
Team ist für Sie da!

Dammstrasse 2 | 6438 Ibach | 041 818 30 35 | gasser-elektro.ch

Öffnungszeiten ELEKTRO-MARKT:

Mo  13.30–18.00

Di-Fr 08.30–12.00 13.30–18.00

Sa 08.30–12.00

39. Jahrgang Nr. 27, 16. Juli 2021
Jede Woche in die Haushaltungen der Bezirke 

Schwyz, Gersau, Küssnacht und Einsiedeln

Schwyzer Anzeiger
Postfach 64, 6431 Schwyz
Telefon 041 819 08 08
www.schwyzeranzeiger.ch
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50 %
Rabatt
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Informieren Sie 
über Ihr Jubiläum

30 %
Rabatt

Ihre eigene Zeitung im «Boten» eingesteckt
Stellen Sie Ihr jubilierendes Unternehmen mittels einer eigenen Firmenzeitung ins Rampenlicht, 
die wir dem «Boten» beilegen und Sie Ihren überregionalen Kunden per Post senden können. 

Sie wählen die Anzahl Seiten und unsere Profis unterstützen Sie bei der Erstellung der Texte  
und Bilder und gestalten die Zeitung nach Ihren Wünschen. Lassen Sie sich von uns beraten!

+ Schon 1718 gab es die Metzgerei Remagen in der Lintgasse am Rhein. Generationen kamen und gingen – die Ambition blieb. 

OB KNUSPRIGE ROSTBRATWURST 

ODER HERZHAFTE KRAKAUER, SAF-

TIGE SCHNITZEL-VARIATIONEN ODER 

WÜRZIGE FRIKADELLEN: SEIT 300 

JAHREN KREIERT REMAGEN KÖST-

LICHKEITEN AUS FLEISCH NACH TRA-

DITIONELLEN HAUSREZEPTEN. 
In all der Zeit ist das inha-

bergeführte Familienunter-

nehmen seinem Grundsatz 

treu geblieben, hervorragende 

Produkte in höchster Quali-

tät zu verarbeiten. „Genuss 

mit Leidenschaft“ lautet das 

Motto, dem sich Jakob Re-

magen bereits bei der Grün-

dung 1718 verpflichtet fühlt. 

Aus der kleinen Metzgerei in 

der Kölner Lintgasse hat sich 

die hochmoderne, innovati-

ve Hardy Remagen GmbH & 

Co. KG in Hürth entwickelt, 

die sich auch in neunter und  

zehnter Generation durch 

höchste Qualitätsansprüche 

auszeichnet. 
Das gilt nicht nur für das 

umfangreiche Angebot an fri-

schen Wurst- und Fleischspe-

zialitäten, sondern auch für 

die maßgeschneiderten Con-

venience-Artikel, mit denen 

die Farmhaus GmbH & Co. KG 

das Produktportfolio vervoll-

ständigt. 
Das stetige Bestreben nach 

Spitzenqualität hat sich be-

reits mehrfach ausgezahlt: 

Mit dem Landesehrenpreis 

für Lebensmittel NRW, dem 

„Preis der Besten“ in Gold so-

wie den jährlichen DLG-Prä-

mierungen. Durch die langjährige Er-

fahrung und die hochmoder-

ne Logistik sind Remagen & 

Farmhaus nicht nur Partner 

für Industriekunden. Auch 

kleinere Betriebe profitieren 

von den ausgezeichneten Pro-

dukten. Bei der Auswahl legen 

die Experten größten Wert auf 

eine persönliche Beratung, die 

ebenso passgenau ist wie die 

vielfältigen Spezialitäten für 

kleine Restaurants, Großkü-

chen, Hotellerie und Catering. 

Auf Wunsch kreieren die Ge-

nussexperten maßgeschnei-

derte Rezepturen sowohl für 

Convenience-Gerichte 
als 

auch für Fleischwaren – und 

das für große und kleine Gas-

tronomie-Betriebe, damit sie 

ihren Gästen exklusive Spezi-

alitäten mit Herkunftsgarantie 

servieren können.Von feinen Wurstwaren und 

traditioneller Hausmannskost 

über Burger und Spare-Ribs 

bis hin zu vegetarischen Va-

rianten: Das Angebot richtet 

sich ganz nach den individu-

ellen Wünschen der Kunden. 

Mit dem zukunftsorientierten 

Thema „Clean Label“ setzen 

Remagen & Farmhaus auf 

Spezialitäten ohne Zusätze 

und orientieren sich damit an 

dem zunehmenden Wunsch 

der Verbraucher nach ‚social 

responsibility‘.

D I E  J U B I L Ä U M S Z E I T U N G

www.hardy-remagen.com

Anno 1718300 Jahre
W I R  S I N D  E I N  FA M I L I E N U N T E R N E H M E N  –  D U R C H  U N D  D U R C H .  D A R A U F  S I N D  W I R  S T O L Z .

März 2018

„Genuss mit Leidenschaft“ seit 300 Jahren

Produkte in höchster Qualität
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Eröffnung
der steilsten Standseilbahn derWelt

Grosses FEUERWERK am Samstag um 21 Uhr

VieleATTRAKTIONEN der Stoos-Betriebe

SpezielleMENÜS undMUSIK in den Gasthäusern

Sonntag, 17. Dezember 2017
Offizielle Einweihung der neuen Standseilbahn und öffentliche Fahrten
zu Spezialpreisen.

Samstag, 16. Dezember 2017
Die Bevölkerung der Region Stoos-Muotatal und der Standortgemeinde
Schwyz erhält eine kostenlose Tageskarte für alle Anlagen und fährt
bereits exklusiv mit der neuen Standseilbahn.

www.stoos.ch

Freitag, 24.
November 2
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Druck  
und Beilage

Jubiläums- 
Rabatt 30 % 

Total 
netto

 Optional  
Text & Bild

 Optional 
Gestaltung

Total fixfertige  
Beilage

   8 Seiten 11 100.–  3 330.–  7 770.–   4 000.– 800.– 12 570.–

12 Seiten 11 700.–  3 510.–  8 190.– 6 000.– 1 200.– 15 390.–

16 Seiten 12 200.– 3 660.–  8 540.– 8 000.– 1 600.– 18 140.–

16 Seiten Tabloid geheftet 11 700.–  3 510.–  8 190.– 4 000.– 800.– 12 990.–

24 Seiten Tabloid geheftet 12 400.–  3 720.–  8 680.– 6 000.– 1 200.– 15 880.–

Zeitung eingesteckt in «Bote» Normalauflage mit 1000 Expl. für Sie zum Verteilen  
Totalauflage 18 000 Expl.

Druck  
und Beilage

Jubiläums- 
Rabatt 30 % 

Total 
netto

 Optional  
Text & Bild

 Optional 
Gestaltung

Total fixfertige 
Beilage

   8 Seiten 17 000.– 5 100.– 11 900.– 4 000.– 800.– 16 700.–

12 Seiten 17 800.– 5 340.– 12 460.– 6 000.– 1 200.– 19 660.–

16 Seiten 18 700.– 5 610.– 13 090.– 8 000.– 1 600.– 22 690.–

16 Seiten Tabloid geheftet 17 700.– 5 310.– 12 390.– 4 000.– 800.– 17 190.–

24 Seiten Tabloid geheftet 19 000.– 5 700.– 13 300.– 6 000.– 1 200.– 20 500.–

Zeitung eingesteckt in «Bote» Grossauflage mit 1000 Expl. für Sie zum Verteilen  
Totalauflage 33 000 Expl.

Druck  
und Beilage

Jubiläums- 
Rabatt 30 % 

Total 
netto

 Optional  
Text & Bild

 Optional 
Gestaltung

Total fixfertige 
 Beilage

   8 Seiten 18 500.– 5 550.– 12 950.– 4 000.– 800.– 17 750.–

12 Seiten 19 400.– 5 820.– 13 580.– 6 000.– 1 200.– 20 780.–

16 Seiten 20 400.– 6 120.– 14 280.– 8 000.– 1 600.– 23 880.–

16 Seiten Tabloid geheftet 19 100.– 5 730.– 13 370.– 4 000.– 800.– 18 170.–

24 Seiten Tabloid geheftet 21 100.– 6 330.– 14 770.– 6 000.– 1 200.– 21 970.–

Zeitung eingesteckt in «Bote» Grossauflage plus mit 1000 Expl. für Sie zum Verteilen  
Totalauflage 35 000 Expl.

Alle Preise in CHF zuzüglich 8.1 % Mehrwertsteuer

Bote der Urschweiz AG . Werbung . Schmiedgasse 7 . 6430 Schwyz . 041 819 08 08 . inserate@bote.ch . www.bote.ch


